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20.000 Euro von R+V für kranke und behinderte Kinder  
 

Wiesbaden, 02. Februar 2010. Vier wohltätige Organisationen freuen sich über jeweils 

5.000 Euro für ihre engagierte Arbeit mit Kindern: Einen Spendenscheck über ins-

gesamt 20.000 Euro überreichte der Personalvorstand der R+V Versicherung, Hans-

Christian Marschler, heute an Vertreter der Wiesbadener Initiativen „Albatros“, „Clown-

Doktoren" und „Zwerg Nase" sowie der Hamburger „Aktion Kinder-Unfallhilfe". Der 

Spendenscheck wurde im Reittherapeutischen Zentrum Reichmann in Mainz-Kastel 

übergeben, wo die Kinder des Vereins „Albatros“ regelmäßig reittherapeutischen 

Unterricht haben.  

 

Seit 16 Jahren engagieren sich die R+V-Mitarbeiterinnen und -Mitarbeiter in 

Wiesbaden für Kinder, die besonderer Unterstützung bedürfen. Am Ende jeden Jahres 

sammeln sie an allen Wiesbadener Standorten Spenden, deren Summe die R+V-

Geschäftsleitung traditionell verdoppelt.  

 

Die Organisationen „Albatros“  und „Zwerg Nase“ helfen Familien mit geistig, seelisch 

oder körperlich behinderten Kindern, und die „Clown-Doktoren“ der Dr.-Horst-Schmidt-

Kinderklinik erleichtern kleinen Patienten den Krankenhausaufenthalt. Der Hamburger 

Verein „Aktion Kinder-Unfallhilfe“ wurde vom R+V-Spezialversicherer KRAVAG mit 

gegründet und betreut Kinder nach schweren Verkehrsunfällen. 

 
Bildunterschrift: 
Spendenübergabe im Reittherapeutischen Zentrum in Mainz-Kastel: 
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Hans-Christian Marschler, Personalvorstand der R+V Versicherung (Mitte mit Scheck) 

und Norbert Henning, Vorsitzender des Wiesbadener R+V-Betriebsrates (re.neben 

Marschler) überreichen 20.000 Euro an Ilona Kröckel, Vorsitzende von „Albatros“ (li.  

neben Marschler), Beate Hauck, Geschäftsführerin der „Clown-Doktoren“ (li. neben 

Kröckel) und Brigitte Römstedt von der „Aktion Kinder-Unfallhilfe“ (re.). Ebenfalls 5.000 

Euro erhielt das Kinderhaus „Zwerg Nase“. 

 

Im Hintergrund auf Therapie-Pferd „Bailey“ freuen sich Johannes Reichmann (re.), 

Inhaber des Reittherapeutischen Zentrums, und Thorsten Kröckel, der seit mehreren 

Jahren regelmäßig im Rahmen des Angebotes von „Albatros“ zur Hippotherapie ins 

Zentrum kommt. Links Nadine Nowak, Mitarbeiterin des Reittherapeutischen Zentrums. 

Foto: R+V 

 

 

 
 


